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Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

ɊWer, wie, was - der, die, das -  
wieso, weshalb, warum,  
wer nicht fragt, bleibt dumm!Ɉ   
Kennen Sie noch dieses Lied? Es war die Titel-

melodie der Kindersendung ɊSesamstraßeɈ, 

die ab 1973 auch im deutschen Fernsehen im 

Vorabendprogramm zu sehen war.  

Wer nicht fragt, bleibt dumm!  Eine Ermuti-

gung für Kinder im Vorschulalter, zu fragen, 

wenn sie etwas nicht verstehen - aber auch 

selbst zu denken, auszuprobieren, zu kombi-

nieren, zu experimentieren und neue Erkennt-

nisse zu erschließen. 

Wie ist das heute mit den großen und den 

kleinen Fragen, die wir haben? 

Die können nun alle ganz schnell beantwortet 

werden: ɊDa frag ich die Kϥ!Ɉ 
ϥch bin selbst immer wieder überrascht und - 

ich gebe zu - auch beeindruckt von den Fähig-

keiten, über die die Künstliche ϥntelligenz mitt-

lerweile verfügt. Antworten zu jedem Fachge-

biet, Tipps für die Freizeitgestaltung, Erklärun-

gen für komplexe Sachverhalte, Übersetzun-

gen, Rechenaufgaben, es scheint fast keine 

Frage zu geben, auf die die Kϥ nicht die Ant-

wort hat. Und dann entstehen Texte ohne 

Rechtschreibfehler, Rechenergebnisse ohne 

Zahlendreher, scheinbar makellose Auskünfte. 

Zwar passiert es (noch), dass die ϥnformatio-

nen nicht korrekt sind, aber dies ist jetzt schon 

seltener als vor wenigen Monaten. Eine rasan-

te Entwicklung, deren Ende wir noch gar nicht 

absehen können. 

Also können wir voller Freude sein über diese 

große Errungenschaft? ϥch denke JA - und 

NEϥN. Denn neben aller Erleichterung, die die 

Kϥ-Systeme den Nutzerinnen und Nutzern bie-

ten, möchte ich dazu ermutigen, dem eigenen 

Verstand, ja, der eigenen ϥntelligenz durchaus 

etwas zuzutrauen.  

Es ist ja nicht nur so, dass jede Kϥ-Anfrage Re-

chenleistung verbraucht (0,2 bis 0,34 Watt-

stunden Strom, das entspricht in etwa der 

Energiemenge von neun Sekunden Fernse-

hen). Die bequeme Möglichkeit, alles Denkba-

re abzufragen, macht unser eigenes Denken 

träge.  

Es ist ja eigentlich klar: wenn Menschen sich 

immer und ausschließlich auf die Navigations-

systeme verlassen, werden sie irgendwann die 

Fähigkeit verlieren, sich mit Hilfe einer Land-

karte zu orientieren, Wegweiser zu lesen oder 

den eigenen Orientierungssinn zu trainieren.  

Wenn jede Antwort von Kϥ formuliert wird, 

wird die Fähigkeit verloren gehen, eine ϥnfor-

mation eigenständig in seriösen, verlässlichen 

Quellen zu suchen und zu veriɲzieren.  

Und dass mittels Kϥ Nachrichten, Bilder, Vi-

deos, ja sogar Stimmen täuschend echt ge-

fälscht werden können und gerade in diesen 

Tagen immer wieder gemeldet wird, dass Kϥ-

Systeme ɊausgebrochenɈ sind aus den für sie 

vorgesehenen Testumgebungen, eröϜnet 

noch ein weiteres Problemfeld, dass wir noch 

gar nicht überblicken können.  

ϥch glaube nicht, dass ein völliger Verzicht auf 

die Leistungen von Kϥ sinnvoll oder möglich 

ist. Doch ich glaube, es lohnt sich, innezuhal-

ten - und selbst über Fragestellungen nachzu-

denken. Sich mit anderen Menschen auszu-

tauschen.  Bewusst und gezielt ϥnformationen 

dort zu beziehen, wo sie verlässlich recher-

chiert wurden. Wie wäre es, öfter dem eige-

nen Urteilvermögen zu vertrauen, statt dem 

zu folgen, was Kϥ vorschlägt? Selbst weiterzu-

fragen, anstatt sich sofort eine Antwort geben 

zu lassen? - Ganz in der Tradition von ϥmma-

nuel Kant: ɊHabe Mut, dich deines eigenen 
Verstandes zu bedienen!Ɉ  
ϥm Vergleich zur Künstlichen ϥntelligenz mögen 

wir Menschen langsam und träge sein, mit 

ganz beschränkten Kenntnissen. Und doch 

verfügen wir als Menschen neben dem ϥntel-

lekt über Herz und Seele. Über die Fähigkeit, 

uns in andere Menschen hineinzuversetzen 

und Stimmungen zu erspüren und Neugier 

und Begeisterung zu teilen. Wir können einan-

der nicht nur antworten, wir können uns dabei 

auch in die Augen schauen. Uns berühren, in 

den Arm nehmen. Kommunizieren auf einer 

Ebene, wie sie Kϥ gar nicht kennt. ϥch bin nach  

davon überzeugt, dass wir Menschen von Gott 

wunderbar gemacht sind, mit wunderbaren 

Fähigkeiten und BegabungenɎ Auch, wenn 

wir nicht alle Fragen be-

antworten können.  

Es grüßt Sie herzlich 

ϥhre Pfarrerin   

 

 

Julia Heller 

 

PS: Dieser Text wurde 
ohne die Zuhilfenahme 
von Kϥ erstellt!  

Angedacht 
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Foto: Dirk Heller 

Auf einen Blick 
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Herzliche Einladung zu einem außer-

gewöhnlichen Konzerterlebnis: 
 

ALLE kirchenmusikalischen Gruppen unserer 

Gemeinde in einem gemeinsamen Konzert! 

Kommen Sie mit auf eine musikalische Reise 

um die Welt:  

Mit alten und neuen Melodien aus Nordɀ und 

Südamerika, aus dem Norden Europas, den 

Tiefen Afrikas und aus Asien, aus der Wüste 

und dem Dschungel.  

Es singen und spielen Ev. Kirchenchor, ϥnTakt, 

NotaBene, Kinderchor und Kirchenmukke. 

 

Der Eintritt ist frei,  

Spenden werden für die kirchenmusikalische 

Arbeit der prot. Kirchengemeinde Wachenheim 

verwendet.    

 
   Sonntag, 29. August 2026 

   17 Uhr 

   Prot. Georgskirche Wachenheim 
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Veranstaltungen im September  

Ökumenischer Gottesdienst  

und Führung zu den mittelalterlichen 

Wandmalereien  
am Tag des oϜenen Denkmals im katholi-

schen Teil unserer Simultankirche 
 

Über die Wandmalereien aus dem 15. Jahrhun-

dert in der nördlichen Seitenkapelle der Alten 

St. Georgskirche wurde 1999 ein Gutachten er-

stellt. Damals war es noch nicht oϜensichtlich, 

welcher Schatz dort verborgen liegt. Mutma-

ßungen deuteten auf einen Marienzyklus oder 

auf einen Passionszyklus hin.   

ϥm Jahr 2023 wurde mit Vertretern des Denk-

malschutzes im Rahmen einer Bemusterung die 

Vorgehensweise der Restaurierung ɲxiert, die 

dann in drei Etappen (2024, 2025 und 2026) 

durch die international tätige Kölner Diplomres-

tauratorin Karen Keller und ihr Team erfolgte. 

ϥn diesem Sommer konnte die Restaurierung 

nun abgeschlossen werden - das bisher span-

nendste Kapitel des 1997 gegründeten Förder-

vereins. Ermöglicht wurde es durch zahlreiche 

Spenden, die Unterstützung der Deutschen Stif-

tung Denkmalschutz und durch Gelder der Jutta

-Roth-Stiftung. 

Nachdem an manchen Stellen 22 Schichten an 

Farbe abgetragen wurden, sind nun fast 600 

Jahre alte Darstellungen zur Passion Christi 

sichtbar geworden. ϥn den letzten Wochen wur-

de der Ɋbetende Christus am ÖlbergɈ vom Putz 

befreit und eine Fläche unterhalb des Passions-

zykluses hat ihr Geheimnis preisgegeben.  

Wir laden herzlich ein, diese besonderen Wand-

malereien selbst zu entdecken am Tag des OϜe-

nen Denkmals, dem 13. September 2026: Um 

17 Uhr feiern wir einen Ökumenischen Gottes-

dienst in der Alten St. Georgskirche, der von der 

Derkemer Spätles unter Leitung von Bezirks-

kantor Dominik Hambel musikalisch umrahmt 

wird. 

ϥm Anschluss an den Gottesdienst wird Bern-

hard Webersinn, Vorsitzender des Förderver-

eins Alte St. Georgskirche, die freigelegten Male-

reien zeigen und erläutern, was sie darstellen 

und wie die Restaurierung verlaufen ist.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Herzliche Einladung!  

Sonntag, 13.09.2026, 17 Uhr 

Alte St. Georgskirche Wachenheim (kath. Hälfte unserer Simultankirche)  
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Veranstaltungen im September  

ɊErste HilfeɈ im Umgang mit Demenz ɀ 

Kompakt-Workshop für Angehörige 
Wenn die Worte nicht mehr ankommen, Vorwür-

fe den Alltag bestimmen oder die Kommunikati-

on in einer Sackgasse landet, fühlen sich Ange-

hörige oft hilɳos. ϥn der Pɳege und Begleitung 

von Menschen mit Demenz braucht es manch-

mal praktische Sofortmaßnahmen. 

ϥn diesem kompakten 3-Stunden-Format mit ϥris 

Sebastian vom Validationszentrum der Diakonis-

sen in Speyer erhalten Sie erste ϥmpulse, um 

schwierige Situationen zu entschärfen und die 

Verbindung zu ϥhrem Herzensmenschen zu be-

wahren. 

Die Schwerpunkte des Workshops: 

Der Kommunikations-ϥmpuls: Wir nutzen Auszü-

ge aus der Validation nach Naomi Feil. Sie lernen, 

wie Sie Gefühle spiegeln und Konɳikte deeskalie-

ren, anstatt gegen die Ɋandere RealitätɈ anzu-

kämpfen. 

Aus der Praxis für die Praxis: Bringen Sie ϥhre 

Fragen mit! Wir besprechen konkrete Situationen 

aus ϥhrem Alltag. Proɲ-Tipps helfen ϥhnen, typi-

sche Stolperfallen in der Kommunikation mit 

Menschen mit Demenz zu umgehen. 

Selbstfürsorge ɀ Wenn der Geduldsfaden reißt: 

Wer pɳegt, darf nicht vergessen, auf sich selbst 

zu achten. Wir sprechen oϜen über Wut, Über-

forderung und Hilɳosigkeit und erarbeiten Stra-

tegien, wie Sie in stressigen Momenten kurz 

durchatmen und ϥhre eigenen Kraftreserven 

schützen können. 

Ziel des Kurses: Sie gehen mit Lösungsansätzen 

nach Hause, die Sie bereits beim nächsten 

Abendessen oder dem nächsten schwierigen Ge-

spräch anwenden können.  

Kurz, knackig und direkt umsetzbar. 

Themenabend: Aus tiefen Quellen schöpfen 

Der Reichtum des Alten Testaments  

für unser Glaubensleben 
 

ɊDas Alte Testament ɀ da stehen Geschichten, die sind richtig ge-
walttätig!Ɉ ɀ ɊMit Jesus und der Liebe Gottes hat das eh nichts zu 
tunɈ ɀ ɊMit den Texten im Alten Testament kann ich nichts anfan-
gen!Ɉ - Solchen Vorurteilen kann man immer wieder begegnen. 
Wie gehen wir mit den Texten des Alten Testaments um? Wo lie-

gen Missverständnisse? Und welche Zusagen, Bilder und Weisun-

gen aus dem Alten Testaments sind nach wie vor gültig und wert-

voll? Professor Dr. Andreas Wagner M.A. ist Ordinarius für Al-

tes Testament an der Theologischen Fakultät der Universität Bern 

(Schweiz) ɀ und wohnt privat in unserer Nachbarschaft, in Rup-

pertsberg. ϥn seinem spannenden Vortrag wird er den genannten 

Einwänden nachgehen, lädt aber vor allem ein, den unfassbaren Reichtum des Alten Testaments als 

einen Schatz für unser Leben mit Gott neu zu entdecken. Es wird Raum sein für Rückfragen und für 

Austausch in angenehmer Atmosphäre. 
 

Freitag, 25.09.2026, 19 Uhr 

Gemeindehaus Burgstraße 1a, Wachenheim - oϜen für alle ϥnteressierten. 

Mittwoch, 23.09.2026 von 15 bis 18 Uhr, Gemeindehaus, Burgstraße 1a. Bitte 

melden Sie sich im prot. Pfarramt an,  die Anzahl der Plätze ist begrenzt.  
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Foto: Helmut Bremicker 

Bezaubernde Melodien auf der Querɳöte  
und Gedanken zum Frieden 
 

Beneɲzkonzert  

mit der Karlsruher Querɳötistin Wiebke Schmidt-Heydt 

Mit Werken aus Klassik und Romantik und Gedanken zum Frieden. 

Wiebke Schmidt-Heydt ist eine Musikerin und Musiklehrerin aus der Region 

Karlsruhe, die Querɳöte, Saxophon sowie Blockɳöte unterrichtet und in ver-

schiedenen regionalen Kulturprojekten auftritt. 

Sie wirkt bei musikalisch-literarischen Kirchenandachten, Vernissagen und 

Ensemble-Projekten (wie dem Klezmer-Projekt A Bisele Masl oder Auftritten 

mit dem Pianisten Johannes Link) mit. 
 

Eintritt frei ɀ Spenden für Musizie-

rende sind willkommen! 

 

Samstag, 03.10.2026, 18 Uhr  

Prot. Georgskirche  

Wachenheim 

Veranstaltungen im Oktober 

ERNTEDANKFEST 

Am Sonntag, dem 4. Oktober 2026 ist es wie-

der so weit: Wir feiern Erntedank mit einem 

Gottesdienst für Groß und Klein in der ge-

schmückten Kirche, den die Konɲrmand/

innen mitgestalten werden und den der 

Evangelische Kirchenchor musikalisch um-

rahmt; Beginn um  10.15 Uhr. ϥm Anschluss 

geht es im Gemeindehaus weiter, wo Gemü-

sesuppe und köstliche Dampfnudeln warten 

und KaϜee und Kuchen vorbereitet sind. Al-

les hausgemacht und mit viel Liebe zuberei-

tet!  

Ein herzlicher Dank geht schon heute an die 

engagierten Helferinnen und Helfer, die mit 

Einkauf und Vorbereiten, mit Schnippeln und 

Kneten, mit Kochen und Backen, Decken der 

Tische und Schmücken dieses Fest möglich 

machen - und im Anschluss abspülen und aufräumen. 

Sie könnten sich auch vorstellen, etwas zum Fest beizutragen? 

Wir freuen uns sehr über einen Kuchen oder eine Torte und/oder über helfende Hände beim Aufbau 

oder Abbau! Bitte geben Sie kurz im Prot. Pfarramt Bescheid, wenn Sie uns hier unterstützen kön-

nen.  

 

Sonntag, 4.10.2026, 10.15 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein in der prot. Kirche 

ϥm Anschluss Mittagessen und KaϜee & Kuchen im Gemeindehaus 
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Orgelkino 

Orgelkino  
 

Stummɲlm ɊTartüϜɈ (1925)  

mit frei improvisierter Orgelmusik  

von Charlotte Vitek  
 

Es ist ein beeindruckendes Erlebnis, in der Wei-

te des Kirchenraums der Handlung eines 

Stummɲlms zu folgen, während der Verlauf der 

Handlung von improvisierter Orgelmusik beglei-

tet und interpretiert wird. Nachdem vor einigen 

Jahren mit großer Resonanz der Film ɊModerne 

ZeitenɈ von dem damaligen Bad Dürkheimer 

Bezirkskantor Johannes Fiedler begleitet wurde, 

ist es nun der Stummɲlmklassiker ɊTartüϜɈ, den 

die Kirchenmusikerin Charlotte Vitek musika-

lisch interpretieren wird.  

Sie erhielt im Alter von 6 Jahren ihren ersten 

Klavierunterricht, bei ɊJugend musiziertɈ und 

ɊJugend jazztɈ erreichte sie Preise auf Regional- 

und Landesebene. Seit 2015 nimmt sie Orgel- 

und Chorleitungsunterricht, außerdem erhielt 

sie Unterricht bei Prof. Christiane Michel-

Ostertun (ϥmprovisation). Sie studierte evangeli-

sche Kirchenmusik an der Hochschule für Musik 

und Darstellende Kunst Frankfurt am Main bei 

Prof. Stefan Viegelahn (Orgel, ϥmprovisation), 

Wolfgang Hess (Klavier) und Prof. Florian Loh-

mann (Chorleitung).  Zur Zeit studiert sie Orgel-

improvisation und Liturgisches Orgelspiel an 

der Hochschule für Kirchenmusik in Herford-

Witten. Für 2026 und 2027 ist sie als Elternzeit-

vertretung im Bezirkskantorat Landau und an 

der Landauer Stiftskirche tätig. 

ɊTartüϜɈ  ist ein deutsches Stummɲlm-Drama 

des Regisseurs Friedrich Wilhelm Murnau aus 

dem Jahr 1925. Es basiert auf der Gesellschafts-

komödie TartuϜe oder Der Betrüger aus dem 

Jahr 1664 von Molière, ist aber in der damaligen 

Gegenwart angesiedelt. Erzählt wird die Ge-

schichte eines wohlhabenden alten Mannes, der 

von seiner Haushälterin gepɳegt wird. Da diese 

es auf sein Vermögen abgesehen hat, versucht 

sie ihn zu überzeugen, sie statt seines Enkels im 

Testament zu berücksichtigen. Durch eine ϥntri-

ge gelingt ihr dies. ϥn der Folge beginnt sie, den 

alten Mann langsam zu vergiften. Der Enkel 

schöpft Verdacht; um seinen Großvater zu war-

nen, greift er auf eine List zurück und verkleidet 

sich als Betreiber eines Wanderkinos - und führt 

den Film ɊTartüϜɈ vor, dessen Geschichte von 

einem Heuchler handelt ...  

Am 18. Oktober wird dieser Film in unserer Kir-

che auf der großen Leinwand gezeigt. Freuen 

Sie sich auf ein außergewöhnliches Filmerlebnis 

mit Orgelmusik!  

Der Eintritt ist frei ɀ  
Spenden zugunsten des Fördervereins  
sind willkommen!! 

 

Sonntag, 18.10.2026, 18.30 Uhr 

Prot. Georgskirche Wachenheim 
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Veranstaltungen im November 

Am 31. Oktober feiern wir den Reformationstag - und gedenken 

der Erneuerung mit zwei Veranstaltungen: 

Am Freitag, dem 30. Oktober ɲndet um 18 Uhr ein Filmabend für 

Kinder und Jugendliche ab ca. 11 Jahre sowie Präparand/innen 

und Konɲrmand/innen im Gemeindesaal statt - mit dem Film 

ɈStorm - Der verbotene BriefɈ. Der Eintritt ist frei; Popcorn & Ge-
tränke stehen bereit.  

Am Sonntag, 01. November feiern wir um 10.15 Uhr einen 

Abendmahlsgottesdienst in der Kirche, in dem das Reforma-

tionsgeschehen und die Erkenntnisse Martin Luthers im Mittel-

punkt stehen. 

Herzliche Einladung!  

 

Auch in der kommenden kalten Jahreszeit 

soll die Reihe der Ökumenischen Taizé-

Gebete fortgesetzt werden - jeweils ab-

wechselnd im protestantischen und katholi-

schen Teil unserer Kirche.  

Sie sind eingeladen 

zu einer meditativen Auszeit für die Seele,  

um bei Kerzenschein, Gesang,  

ϥnstrumentalmusik und Bibeltexten 

zu entschleunigen und ruhig zu werden. 

 

Abendgottesdienst  

am Bußɀ und Bettag 
 

Mittwoch, 18. November 2026 

19 Uhr 
 

Mit Feier  

des Heiligen Abendmahls 

 

mitgestaltet vom Ev. Kirchenchor 
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Kerzenscheinkonzert, GOSPECϥAL    

 

GOSPECϥAL:  

Atemlos ɀ Von der Schnappatmung zum Halleluja 
 

Nichts ist enger mit unserem Leben verbunden als die Atmung! 

Der erste Atemzug eines neugeborenen Menschen zeigt sein An-

kommen in dieser Welt an, der letzte Atemzug ist der Übergang 

zum Tod. Selten atmen wir bewusst, jedoch täglich ca. 20 000 Mal 

atmet ein Mensch ein und aus.  

Der Atem ist auch ein Bild für das Leben: ϥch atme, also bin ich! 

Und auch ein Bild für die Nähe Gottes zu den Menschen: Gott 

haucht den Menschen den ɊOdem des LebensɈ ein. ϥm Hebräi-

schen wird das Wort für ɊGeistɈ (ruach) auch für ɊWindɈ oder 

ɊAtemɈ verwendet. 

ϥn diesem GOSPECϥAL wollen wir uns dem menschlichen Atmen 

und dem belebenden Atmen Gottes in uns annähern. Und dies 

im  typischen GOSPECϥAL-Format: Mit viel Musik der Kirchenmuk-

ke, ganz verschiedenen Zugängen und ϥhren persönlichen Erfah-

rungen und Gedanken. Wenn Sie am Ende mit Ɋfrischem AtemɈ 

diesen Gottesdienst verlassen, dann hat sich unser gemeinsames 

Durchatmen und auch Luftanhalten gelohnt. 

Das GOSPECϥAL Team freut sich auf ϥhr Kommen! 
 

GOSPECϥAL am Sonntag, 15.11.2026, 10.15 Uhr 
Ein Gottesdienst mit vielen Elementen zum Mitmachen,  

musikalisch umrahmt von der ɊKirchenmukkeɈ  - und mit einem Überraschungsgast!  

Beneɲzkonzert bei Kerzenschein  

mit dem Solina Cello Ensemble 
 

Die ɊstilleɈ Zeit ist eine ganz besondere Zeit. Bei Kerzenschein 

möchten wir Sie mit dem warmen Klang unserer zwei Violoncel-

li und Werken aus ganz unterschiedlichen musikalischen Gen-

res für einen Abend aus dem kalten November entführen. Hört 

man das Wort ɊCelloɈ, schweifen die Gedanken sicherlich als 

erstes zur klassischen Musik, wo Sie sich u.a. auf die wunderba-

re ɊPastoraleɈ (A.Corelli) und die ɊHalle des Bergkö-

nigsɈ (E.Grieg) freuen dürfen. Doch geht es mit der Königin der 

Streichinstrumente auch ganz anders. Der menschlichen Stim-

me am nächsten, ist der gewinnende Celloklang auch ein wun-

derbares Medium um Pop & Rock Songs wie 

ɊHallelujahɈ (L.Cohen) und Weihnachtslieder zu interpretieren. 

Hinzu möchten wir Sie mit einer bezaubernden, humorvollen 

kleinen Weihnachtsgeschichte zum Lachen bringen.  

Seien Sie gespannt auf einen Abend voller Wärme, Brillanz und 

außergewöhnlicher Momente und freuen Sie sich auch auf das, 

was nicht im Programm aufgeführt ist. 
Mit Katrin Banhierl & Christina Elsner, Violoncello 

Freitag, 13.11.2026, 19 Uhr, prot. Georgskirche Wachenheim   

Eintritt: 25 ɚ (Mitglieder 20 ɚ; Schüler/ Studenten 15 ɚ) auch im Vorverkauf bei: Vinothek des Weingu-

tes Dr. Bürklin-Wolf, Ringstr. 4 oder unter info@fvprotkirche.de & tel. 06322/ 620771 

(Anrufbeantworter), sowie www.eventim-light.com 
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 Einmal im Monat 

 Dienstagnachmittags  

 um 16 Uhr 

 Mitmachlieder singen, 

miteinander  feiern, 

Gott erleben, Glauben 

stärken  

 Kindgerechter Gottesdienst und Mitmach-Aktion zum Thema 

 Beginn im Altarraum der Kirche, Kreativangebot im Gemeindehaus 

 Gesamtdauer ca. 40 Minuten 
 

Die nächsten Termine und Themen:  

22. September:   Jesus macht alle satt - mit ɊMitbring-PicknickɈ 

20. Oktober:  Jesus und Zachäus 

10. November:  Sankt Martin, Sankt Martin!  
         

Zur besseren Vorbereitung bitten wir - wenn möglich - um eine kurze Anmeldung im Pfarramt  

oder unter 0176-97622788 (auch über WhatsApp).  

Auch eine spontane Teilnahme ist immer möglich! 

Eltern-Kind-Gruppe, Mini-Kinderkirche, Ev. Kinderchor 

 

Gemeinsames Singen macht Spaß!  
 

Fröhliches Singen für Kinder ab fünf Jahren. 

TreϜen immer mittwochs (während der Schulzeit) von 17.30 bis 

18.15 Uhr im Gemeindehaus. 

Der Kinderchor gestaltet das Konzert ɊEine musikalische Weltrei-

seɈ am 28.08. mit und wird nach einer kleinen Pause im Septem-

ber anfangen, für die Mitgestaltung des Gottesdienstes am Heili-

gen Abend zu proben. Herzliche Einladung!   

Zeit für Spiel, Begegnung und Musik 

Die Eltern-Kind-Gruppe unserer Kirchengemeinde richtet sich an alle Kinder ab Ge-

burt bis zum Kita-Start mit einer erwachsenen Begleitperson. ϥm Mittelpunkt stehen 

ein gemeinsamer Morgenkreis mit Liedern, Kniereitern und kleinen Ritualen, das 

freie Spiel in kindgerechter Umgebung und der Austausch der Erwachsenen in die-

ser besonderen Lebensphase.  

Ein Einstieg ist in jedem Alter des Babys/Kleinkinds möglich.  

Jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im unteren Gruppenraum im Gemeindehaus, Burgstraße 1a; Ende ca. 

10.45 Uhr. Kinderwagen können im Foyer abgestellt werden; Wickeltisch vorhanden. Keine Verpɳich-

tungen, keine Kosten. Auch unverbindliches ɊSchnuppernɈ ist möglich.  

Noch Fragen oϜen? Melden Sie sich im prot. Pfarramt, Tel. 989880.  
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Mini-Kinderkirche, Kinderchor, Eltern-Kind-Gruppe, Kinderkirche  

Herzliche Einladung zur Kinderkirche! 
 

Singen, Gemeinschaft, stille Momente, spannende Geschichte,  

Nachdenken und Beten -  und Basteln, Spielen, Toben, Lachen, Bewegung, Ge-

schicklichkeit  und Spaß: All das macht die Kinderkirche am Samstagvormittag 

aus. Eingeladen sind alle interessierten Kinder zwischen 5 und 11 Jahren. 

 

 Samstag,12.09.: ɊEin Turm bis zum Himmel?Ɉ  

 Eine Baustelle in Babylon mit Folgen. 
 

 Samstag, 24.10.: ɊWachsen wie ein Baum!Ɉ  
 ϥn Zusammenarbeit mit dem NABU  
 und Baumpɳanz-Aktion   
 

 Samstag, 28.11.: Adventswerkstatt!  

Wir basteln für Weihnachten (bitte leeren Schuhkarton mit Deckel mitbringen!)  

 

Start um 10 Uhr im Altarraum der protestantischen Kirche (Eingang Burgstraße), um 12 Uhr Fina-

le mit den Eltern (Dauer ca. 20 Minuten). Anmeldung erbeten im prot. Pfarramt - Tel. 989880, 

oder unter pfarramt.wachenheim@evkirchepfalz.de 

 

Lust,  

sich in ein Blasinstrument  

zu verlieben? 
 

Ob Trompete, Posaune, Tenorhorn 

oder Tuba ɀ ein Blechblasinstru-

mente selbst spielen zu können, 

macht einfach großen Spaß.  

Für Kinder ab ca. 8 oder 9 Jahren 

(sobald der Zahnwechsel abge-

schlossen ist) eignet sich die Trom-

pete, das Tenorhorn oder auch die 

Posaune.  

Für Erwachsene sind Trompete, Tenorhorn, Posaune oder die Tuba möglich! 

Das ϥnstrument 

 ist ein Leihinstrument, das von uns kostenlos zur Verfügung gestellt wird. 

Der Unterricht 

 ɲndet in der Regel in Kleingruppen statt, freitags nach Absprache zwischen 18 und 20 Uhr im 

 Ev. Gemeindehaus in Gönnheim, Ludwigsstraße 46. ϥn Wachenheim ist er auch im Anschluss 

 an den Ev. Kinderchor mittwochs um 18.15 Uhr im Gemeindehaus, Burgstraße 1a, möglich. 

Kosten 

 werden nicht erhoben.  

Erwünscht ist im Anschluss die Mitwirkung im Evangelischen Posaunenchor Friedelsheim-

Gönnheim. Er probt immer freitags von 20.15 Uhr bis ca. 22 Uhr und begleitet besondere Gottes-

dienste und Veranstaltungen wie z.B. auch in diesem Jahr den Burggottesdienst in Wachenheim.  

 

Neugierig geworden? Chorleiter Renko Anicker beantwortet gerne alle Fragen:  renko@anicker.de 
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Neues von den Pfadɲndern 

Weinfest 

Nun, da das Weinfest vorbei ist, können wir mit viel 

Stolz und Erschöpfung auf zwei anstrengende, schöne 

und erfolgreiche Wochen zurückblicken. Wir bedanken 

uns herzlich bei allen, die uns unterstützt haben. 

HoϜentlich hat euch das Wachenheimer Weinfest 2026 

genauso viel Spaß und Freude gemacht wie uns! Wir 

sind schon sehr gespannt und voller Vorfreude auf das 

nächste Jahr und alles, was noch kommen wird. 

 

 

 

 

Roverlager 

ϥn diesem Frühjahr ging 

es für die Rover vom RvD 

auf ein Roverlager in die 

französischen Vogesen. 

Am ersten Tag haben wir 

einen schönen Tag in 

Straßburg verbracht. Am nächsten Tag fuhren wir endlich in die Ber-

ge, um die Drei-Seen-Tour zu wandern. Die Strecke führte 

uns - wie der Name schon sagt - nacheinander an drei wunderschö-

nen Seen vorbei. An Tag drei stand das Elsass auf dem Programm, wo wir eine Wanderroute entlang 

beeindruckender Wasserfälle meisterten. Der letzte Tag bot noch einmal eine etwas kürzere, aber 

dennoch anspruchsvolle Route. Das Lager war ein voller Erfolg und hat allen riesigen Spaß gemacht! 

 

Burgunderlauf 

Wie jedes Jahr fand auch diesen April wieder der traditionelle 

Burgunderlauf statt. Das Ziel dabei ist es, innerhalb von 24 

Stunden alle Stämme des Gaus zu besuchen. ϥn diesem Jahr 

startete der 75 Kilometer lange Lauf am Pfadɲnderheim in 

Ellerstadt. Von dort aus führte die Route über ϥggelheim, 

Haßloch, Hambach, Lambrecht, Deidesheim, Wachenheim 

und Freinsheim wieder zurück nach Ellerstadt. Natürlich 

konnte man sich jederzeit abholen lassen, wenn die Kräfte 

nachließen. Wer es am Ende ins Ziel geschaϜt hat, durfte 

trotz starker Fußschmerzen unglaublich stolz auf diese Leis-

tung sein! 

Elaine Boyd 

 

Termine 

Stammestag:  05.09.26 

Herbstlager:  3.10.- 7.10.2026 
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Foto: Jürgen Bohl 

Frühstück PLUS 

 

Das Frühstück PLUS beginnt einmal im Monat am Donnerstag   

um 9 Uhr im Gemeindehaus, Burgstraße 1a; Ende ca. 11 Uhr.  

Für die Lebensmittel des Frühstücks wird ein Kostenbeitrag von 5 ɚ 

erbeten.  

Eine Anmeldung ist nicht  erforderlich 

und alle ϥnteressierten sind herzlich willkommen! 

Die nächsten Themen:  
 

 

Donnerstag,  10. September 2026: 
Die Macht der Angst - oder wie die Angst entmachtet wird 

Referent: Pastor i.R. Andreas Enke, Bad Dürkheim 
 

Donnerstag, 08. Oktober 2026: 
Weiter selbstbestimmt leben!  ϥnformationen rund um Bevollmächtigung,  

Vorsorgevollmacht und Testamentsgestaltung 

Referent: Christian Wolf, Steuerberatung und Dipl. Betriebswirt,  

Fachberater für Nachlassgestaltung und Testamentsvollstrecker. 
 

Donnerstag, 05. November 2026: 
Zeitmessung und Zeitgefühl. Von den Erfahrungen einer Uhrmacherin 

Referentin: Nathalie Trebbe, Uhrmacherin, Wachenheim 
 

Neugierig geworden? - Trauen Sie sich und kommen Sie einfach dazu.  

Das Vorbereitungsteam freut sich auf Sie! 

Erzählcafé, Frühstück PLUS 

Ungezwungen ins Gespräch kommen...  
Ɏ bei einer Tasse duftendem KaϜee, einem Stück selbstgebackenem Ku-

chen oder Torte: Alte Bekannte wieder treϜen, neue Kontakte aufbauen: 

dazu lädt das  Erzählcafé im Gemeindehaus ein. Barrierefreier Zugang, 

keinerlei Verpɳichtungen, keine Kosten.  

Die nächsten Termine: 

Freitag, 25. September, 

Freitag, 23. Oktober, 

Freitag, 20. November  

jeweils von 15 bis 17 Uhr im unteren Gemeinderaum., Burgstraße 1a. 
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6ÏÒÁÎËİÎÄÉÇÕÎÇ ÄÅÓ &ĘÒÄÅÒÖÅÒÅÉÎÓ  

ÉÎ ÄÅÒ ÐÒÏÔȢ 'ÅÏÒÇÓËÉÒÃÈÅ 7ÁÃÈÅÎÈÅÉÍ  

 

)Í 3ÅÐÔÅÍÂÅÒ - ÄÅÒ ÇÅÎÁÕÅ 4ÅÒÍÉÎ ËÁÎÎ 

ÅÒÓÔ ËÕÒÚÆÒÉÓÔÉÇ ÂÅËÁÎÎÔ ÇÅÇÅÂÅÎ ×ÅÒÄÅÎ 

-  ÔÒÅǟÅÎ ÓÉÃÈ ÊÅÄÅÓ *ÁÈÒ 0ÒßÐÁÒÁÎÄȾÉÎÎÅÎȟ 

+ÏÎǢÒÍÁÎÄȾÉÎÎÅÎ ÕÎÄ -ÉÔÇÌÉÅÄÅÒ ÁÕÓ ÄÅÒ 

'ÅÍÅÉÎÄÅ ÁÎ ÅÉÎÅÍ  

3ÁÍÓÔÁÇÖÏÒÍÉÔÔÁÇ ÕÍ Ϋ 5ÈÒ  

ÉÍ 7ÅÉÎÂÅÒÇ ÄÅÓ 7ÅÉÎÇÕÔÓ $ÒȢ "İÒËÌÉÎ-

7ÏÌÆ ÈÉÎÔÅÒ ÄÅÒ ÁÌÔÅÎ 3ÔÁÄÔÍÁÕÅÒ  

ÚÕÒ ÇÅÍÅÉÎÓÁÍÅÎ 4ÒÁÕÂÅÎÌÅÓÅ  

ÆİÒ ÕÎÓÅÒÅÎ ÎÅÕÅÎ +ÉÒÃÈÅÎ×ÅÉÎ ΤΡΤΨȦ  

)Í !ÎÓÃÈÌÕÓÓ ÁÎ ÄÉÅ 4ÒÁÕÂÅÎÌÅÓÅ ÇÉÂÔ 

ÅÓ ÉÍÍÅÒ ÎÏÃÈ ÅÉÎÅ ÇÅÍİÔÌÉÃÈÅ  

6ÅÓÐÅÒ ÉÍ 7ÅÉÎÂÅÒÇȦ  

!ÃÈÔÅÎ 3ÉÅ ÁÌÓÏ ÁÕÆ ÄÉÅ 6ÅÒĘǟÅÎÔÌÉȤ

ÃÈÕÎÇ ÉÍ !ÍÔÓÂÌÁÔÔ ÕÎÄ ÄÅÒ ÌÏËÁÌÅÎ 

0ÒÅÓÓÅȢ 
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Foto: Josef Gerdon 

 Jeden Mittwoch. Seit dem 1. März 2022.   

Friedensgebet  
Eine halbe Stunde zum ϥnnehalten.  

Zum Singen von alten und neuen Liedern.  

Zum Beten. Zum Hören. Zum Schweigen. 

Zum Erfahren von Gemeinschaft -  

um unsere Trauer über Gewalt und Krieg 

und unsere HoϜnung auf Frieden zu teilen. 

Den Abschluss bildet der Kanon  

ɊDona nobis pacemɈ - Gib uns Frieden.   

Jeden Mittwoch um 19 Uhr 

in der prot. Georgskirche. 

Foto: Josef Gerdon 
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Es geht weiter mit ɊBiblisch KochenɈ 

Ein großer Wermutstropfen lag trotz des lecke-

ren puerto-ricanischen Menüs beim letzten Ter-

min ɊBiblisch KochenɈ in der Luft ɀ bis Gitta 

Dams verkündete, dass es weiter gehen wird: 

Das Team Julia Brauner und Beate Manz wird 

die Kochgruppe übernehmen. Die anwesenden 

Kochbegeisterten nahmen es dann auch mit 

großem Applaus auf und gleich wurde der 

nächste Termin im November gefunden. 

Zweimal im Jahr, im Frühjahr und im Herbst, 

werden weiterhin im Gemeindehaus biblische 

Gerichte, aber auch 

Gerichte aus unter-

schiedlichen Ländern 

zubereitet.  Während 

des Essens ɀ  meist 

nach der ersten Vor-

speise ɀ  werden ϥn-

formationen über 

den biblischen Bezug 

oder das Christentum 

in den jeweiligen Län-

dern vorgetragen. 

Beate Manz und Julia 

Brauner werden sich 

zusammen um Orga-

nisation und  Be-

schaϜung der Zuta-

ten kümmern. Vor 

allem Julia Brauner, 

die im Familien- und 

Freundeskreis für ih-

re kreativen Koch- 

und Backideen bekannt ist, praktiziert einen mo-

dernen Kochstil, probiert gerne etwas Neues 

aus und arbeitet auch mal mit unbekannteren 

Zutaten.  

Das Thema im November ist ɊPatagonienɈ ɀ da 

haben die beiden schon verraten, dass es auf 

jeden Fall ɊEnchilladasɈ gibt. Sie wünschen sich, 

dass ɊBiblisch KochenɈ wie bisher allen Beteilig-

ten Spaß und Freude macht und hoϜen, dass sie 

nach und nach die großen Fußstapfen, die Gitta 

Dams hinterlässt, ein wenig ausfüllen können. 

Silke Tragut 

Foto: Herbert Fisch 

Biblisch kochen geht weiter!  

Beate Manz und Julia Brauner werden ɊBiblisch kochenɈ weiterführen 

Foto: Josef Gerdon 

Nächster Kochabend ɊBiblisch kochenɈ: 

Freitag, 20. November 2026 um 18 Uhr im Gemeindesaal, Burgstraße 1 

Telefonische Anmeldung erbeten bis 16.11. unter Tel. 01520-2172425 
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Presbyteriumswahl am 29.11.2026 

 

 

 

 

 

 

 

Am 29. November, dem 1. Advent, wird das 

neue Presbyterium gewählt - und wir suchen 

nach Menschen, die bereit sind, für die kom-

menden sechs Jahre dieses wichtige Ehren-

amt zu übernehmen. Aber was macht eigent-

lich ein Presbyterium? Folgende Texte und 

Schaubilder sind der Homepage unserer Lan-

deskirche (www.evkirchepfalz.de) entnom-

men: 

"Presbyter" ɀ altgriechisch ɀ bedeutet Ältere. 

Gibt es auch in jung und als Presbyterin. Das 

Presbyterium bestimmt, was in der Kirchen-

gemeinde geschieht. Die Presbyteriumsmit-

glieder bilden gemeinsam mit der Pfarrerin 

oder dem Pfarrer die Gemeindeleitung. Die 

ehrenamtlichen Mitglieder des Presbyteri-

ums werden alle sechs Jahre durch die Ge-

meindeglieder gewählt. 

Unsere Kirchenverfassung hält in Paragraph 

13 fest: Presbyterinnen und Presbyter leiten ge-

meinsam mit der Pfarrerin/dem Pfarrer das 

Presbyterium. 

Mitglieder des Presbyteriums können auch in 

begrenzter Anzahl berufen werden. Die Größe 

des Presbyteriums hängt von der Größe der Ge-

meinde ab. 

 Es ist berufen, die Gemeinde zu leiten. 

 Es ruft Gemeindeversammlungen ein. 

 Es fördert den Glauben und die Gemein-

schaft. 

 Es fördert das Miteinander der Haupt- und 

Ehrenamtlichen. 

 Es entscheidet mit über Personalfragen. 

 Es sorgt für solide Finanzen und intakte Ge-

bäude. 

 Es bestimmt über das Gemeindeleben. 

Es stimmt demnach über viele Fragen abɎ 

Laut Kirchenverfassung wird das Presbyterium 

von einem Vorsitz und einer Stellvertretung ge-

leitet. ϥn diesem Leitungsteam soll je eine Pfarr-

person sein, der oder die andere ein Laie. Es gibt 

demnach eine "Doppelspitze", Geistliche und 

Nichtgeistliche sind gleichberechtigt. 

Die Basis entscheidet von Grund auf mit, vom 

Presbyterium über die Synoden bis in die Kir-

chenregierung. Das gehört zu unserer presbyte-

rial-synodalen Kirchenverfassung. 

Aus den Presbyterien heraus werden die Bezirks-

synoden gewählt. 

Sie könnten sich vorstellen, Presbyter/in zu wer-

den? Sprechen Sie uns an!  Gerade in diesen Zei-

ten, in denen umfangreiche Verfassungsände-

rungen in unserer Landeskirche geplant werden, 

brauchen wir ein starkes und engagiertes Pres-

byterium vor Ort! 

     Julia Heller  
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ϥm Tanz zur Mitte / HoϜnungsstern / 20 Jahre Con ɳauto dolce 

ϥm Tanz zur Mitte 
 

ϥch lobe den Tanz, 

denn er befreit den Menschen 

von der  Schwere der Dinge, 

bindet den Vereinzelten zu Gemeinschaft. 

 

Ganz im Sinne dieses Textes von Augustinus 

lade ich alle ϥnteressierte und Neugierige 

herzlich zu Kreistanzabenden ins Gemeinde-

haus ein: 

 

Am Freitag, den 2. Oktober wird uns entspre-

chend der Jahreszeit das Thema Erntedank 

begleiten. Neben dem Tanzen wird es wie ge-

wohnt einen Austausch in Kleingruppen zum 

Thema geben. 

 

Am Freitag, den 6. November, lernen wir Tän-

ze auf neue Lieder von Helge Burggrabe. 

Seine einfachen, sich wiederholenden Texte 

und Melodien eignen sich besonders gut zum 

Mitsingen und Kreistanzen. ϥnhaltlich dreht es 

sich um die großen Themen Frieden und Be-

wahrung der Schöpfung. 

Die Abende beginnen jeweils um 19.30 Uhr 

und dauern ca. 1 ½ Std. 

 

ϥch freue mich über viele Mittanzende! 

 

Anmeldung erbeten unter Tel. 9419800. 

 

Mechthild van Hauth 
Tanzleiterin 

20 Jahre Con ɳauto dolce 
Mit einem Festgottesdienst feierte das 

ɊPfälzische Blockɳötenorchester con ɳauto 

dolceɈ am 10. Mai sein 20jähriges Bestehen in 

der prot. Kirche Wachenheim - und gestaltete 

den Gottesdienst auch musikalisch abwechs-

lungsreich und vielfältig mit. Die Festpredigt hielt 

Pfr. i. R. Dietmar Wenzel.  

Wir gratulieren herzlich zu diesem besonderen 

Jubiläum!  


